Sutshlatt 


der k. K. 


5 => 0 8000 8 5 
Neichshaupk- und relidenzlkade Wien 
Erſcheint jeden Dienstag und Freitag abends. 
Tr. 17. Freitag, den 28. Jehruar 1896. Jahrgang V. 


Pränumerationspreiſe: 


I „ 


Für Wien: ohne Zuſtellung ganzjährig 6 fl., halbjährig 3 fl. 
mit Zuſtellung ganzjährig 7 fl., halbjährig 3 fl. 50 kr. 


| Für die Provinz: ganzjährig d fl., halbjährig 4 fl. 


Einzeluexemplare à 10 kr. im Redactionslocale im Rathhauſe. 


Verzeichnis 
der communalen Agenden, welche im kurzen Wege von dem 
k. k. Bezirkshauptmaune Dr. v. Friebeis erledigt worden ſind: 


24. Februar 1896. 

(1317.) Perſonaleintheilung für den Fall einer Überſchwemmung 
pro 1896. 

Verfügung: Außer den im Verzeichniſſe II angeführten 
Gemeindemitgliedern ſind für die Expoſituren in Überſchwemmungs⸗ 
Angelegenheiten pro 1896 keine weiteren zu deſignieren. (Nach dem 
Magiſtrats⸗Antrage.) 

(1327.) Aufnahme von Desinfectionsarbeitern für den Central— 
Viehmarkt in St. Marx. 

Verfügung: Aufnahme von 40 Aushilfsarbeitern und zwei 
Partieführern mit dem Taglohne von 1 fl. 30 kr., beziehungsweiſe 
1 fl. 50 kr. auf die Dauer von vierzehn Tagen unter Bewilligung 
eines Zuſchuſscredites zur Rubrik XXVIII 2 f per 770 fl. Mach 
dem Magiſtrats⸗Antrage.) 

(1328.) Verſicherung von Rindern im neuen Contumazſtalle im 
St. Marxer Schlachthauſe. 

Verfügung: In den Stallungen von St. Marx ſind in der 
Folge 800 Stück Marktrinder (bisher 200 Stück) mit 160.000 fl. und 
in den Stallungen des neuen Schlachthauſes (Schlachthaus St. Marx, 
V. Abth.) in der Folge 200 Stück Marktrinder mit 40.000 fl. 
(bisher nicht verſichert) gegen Brandſchaden bei der k. k. priv. wechſel— 
ſeitigen Brandſchaden⸗Verſicherungsanſtalt in Wien zu verſichern und 
wird zur Deckung der Mehrkoſten per 300 fl., wovon nur ein Betrag 
von 110 fl. in der Rubrik XXVIII 2 h bedeckt iſt, ein Zuſchuſscredit 
von 190 fl. bewilligt. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 


25. Februar 1896. 


(918.) Recurs des Joſef Philipp gegen feuerpolizeiliche Ver⸗ 
fügungen rückſichtlich der Realität XVI., Heindlgaſſe 3. 
Verfügung: Abweiſung. (Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 


(1072.) Recurs des Matthias Schneider gegen feuerpolizei— 
liche Verfügungen, rückſichtlich der Realität XVIII., Joh. Nep. Vogl- 
gaſſe 2. 

Verfügung: Abweiſung. (Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 

„ (1077.) Recurs des Anton Kellermann, VI., Leitermayer— 
gaſſe 38, gegen feuerpolizeiliche Verfügungen. 

Verfügung: Abweiſung. (Conform dem Magiftrats-Antrage.) 

(1094.) Straßenregulierung in der verlängerten Joſefſtädter— 
ſtraße, VIII. Bezirk. 

Verfügung: Das vorgelegte Project für die Niveauherſtellung 
der verlängerten Joſefſtädterſtraße zwiſchen der Blindengaſſe und der 
inneren Gürtelſtraße und dieſer Straße zwiſchen der Lerchenfelderlinie 
und der Florianigaſſe im VIII. Bezirke mit dem veranſchlagten 
Koſtenerforderniſſe von 3291 fl. 70 kr., ſowie das vorgelegte Project 
für den Neubau eines Haupt-Unrathscanales aus Beton in der Joſef— 
ſtädterſtraße zwiſchen der Blindengaſſe und der inneren Gürtelſtraße 
im VIII. Bezirke mit dem Koſtenerforderniſſe per 2816 fl. 95 kr. 
werden genehmigt (bedeckt) 

Der Magiſtrat wird ermächtigt, der Commiſſion für Verkehrs— 
anlagen einen Theil des Grundes der inneren Gürtelſtraße zwiſchen 
Joſefſtädterſtraße und Florianigaſſe als Manipulationsraum für den 
Bau der Halteſtelle „Joſefſtädterſtraße“ der Stadtbahn gegen dem 
unentgeltlich zur Verfügung zu ſtellen, dafs der für den künftigen 
Durchlaſs in Verlängerung der Joſefſtädterſtraße beſtimmte Raum 
ſchon während des Stadtbahnbaues dem öffentlichen Verkehre offen 
gelaſſen wird. (Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 

(1181.) Vertragserneuerung mit dem k. k. Straßenärar hinſichtlich 
der von der Gemeinde zu beſorgenden Reinigung der Linzer Reichs— 
ſtraße von der Ausäſtung der Schönbrunnerhofſtraße bis zum Ende 
der gepflaſterten Strecke in Penzing. 

Verfügung: Mit dem k. k. Straßenärar iſt der hinſichtlich 
des obigen Straßentheiles für die Zeit vom 1. Jänner 1894 bis 


31. December 1895 abgeſchloſſene Vertrag für die Jahre 1896 und 


1897 zu erneuern und in denſelben die gleichen Beſtimmungen von 
früher aufzunehmen. (Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 


212 


. 


ANY ＋ N 


(1184.) Vertragsabſchluſs über die Pachtung von Grundflächen 
am „Bruckhaufen“ im II. Bezirke für die Miſtableerung. 

Verfügung: Der am 15. Juli 1892, M.⸗Z. 495915 ex 
1891, mit dem Stifte Kloſterneuburg abgeſchloſſene Vertrag wird 
hinſichtlich der im vorgelegten Plane rothlaſierten und mit den Buch— 
ſtaben A, B, C D A, A E T G A und abc da umſchriebenen, 
dem Stifte Kloſterneuburg gehörigen Grundflächen für die Zeit vom 
1. März 1895 bis 28. Februar 1899, beziehungsweiſe vom 15. Mai 
1896 bis 28. Februar 1899, beziehungsweiſe vom 1. März 1895 
bis 31. Mai 1896 gegen einen jährlichen Pachtſchilling von 500 fl. 
für ſämmtliche Grundflächen erneuert (bedeckt). (Conform dem Magi— 
ſtrats-Antrage.) N 

(1230.) Magiſtratsbericht über die waſſerrechtliche Verhandlung 
vom 17. und 18. Februar 1896, betreffend das Project des Dr. 
Jurnitſchek zur Entnahme von 17.000 m? Grundwaſſer nächſt 
Wiener⸗Neuſtadt. 

Verfügung: Kenntnisnahme des Berichtes über den Verlauf 
der Verhandlung und genehmigende Kenntnisnahme der von den 
Vertretern der Gemeinde Wien im Sinne der Verfügung vom 15. Fe— 
bruar 1896, Z. 1127, abgegebenen Erklärung. 


(1231.) Hans Leiden um Aufhebung des Bauverbotes auf 
feiner Realität Einl.-⸗Z. 1115 in Ober-Döbling. 

Verfügung: Zuſtimmung der Gemeinde zur Löſchung des 
auf obiger Realität haftenden Bauverbotes unter den vom magi— 
ſtratiſchen Bezirksamte für den XIX. Bezirk beantragten Modalitäten. 


(1232.) Johann Schadn und Joſef Wimmer um Abände— 
rung einer Bedingung des Parcellierungsconſenſes vom 7. Mai 1895, 
Z. 53361, betreffend die Realitäten Einl.-Z. 1870, 1872 und 1873, 
III. Bezirk. 

Verfügung: Abweiſung des Anſuchens, nachdem die ange— 
fochtene, die unentgeltliche Grundabtretung in der Kriegler- und 
Cuſtozzagaſſe, ſowie in der Weißgärberlände betreffende Bedingung 
geſetzlich vollkommen gerechtfertigt iſt. Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(1233.) Vorſtellung der Allgemeinen öſterr. Baugeſellſchaft gegen 
die Bedingung Punkt 5 des Parcellierungsconſenſes vom 2. November 
1893, Z. 16257, betreffend die Realität Einl.-Z. 335, Inzersdorf, 
X. Bezirk, wonach angeordnet wird, daſs das im genehmigten Plane 
mit A BC bezeichnete Dreieck als Privateigenthum der Gemeinde Wien 
mit der Widmung zu Straßenzwecken bücherlich auszuzeichnen ſei. 

Verfügung (nach dem Magiſtrats-Antrage): Der Vorſtellung 
wird ſtattgegeben und die angefochtene Bedingung dahin abgeändert, 
daſs das fragliche Dreieck Grund A B C als reſtlicher Beſitz der 
Parcellierungswerberin in eine eigene Grundbuchseinlage gelegt und 
mit der Bezeichnung „künftiger Straßengrund“ verſehen werde. 

(1235.) Baucommiſſions-Protokoll Baden vom 14. Februar 
1896, betreffend das Anſuchen des Eigenthümers des Gammingerhofes 
in Baden, die Parcelle Nr. 388/2 gegen die Parcelle Nr. 882/3 
(Spiegelweg) und die Parcelle 82 (Waſſerleitung) mit einem circa 
2 m hohen Naturſtakettengitter einfrieden zu dürfen. 

Verfügung: Ertheilung der Zuſtimmung der Gemeinde Wien, 
beziehungsweiſe nachträgliche Genehmigung der von dem Vertreter der 
Gemeinde Wien commiſſionell abgegebenen zuſtimmenden Erklärung. 
(Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(1236.) Joſ. Toch um Bewilligung zur Vornahme von Adap— 
tierungen in den von ihm gemieteten Localitäten im alten Nathhauſe. 

Verfügung: Beſtätigung des Magiſtrats-Antrages auf Er— 
theilung des Bauconſenſes für dieſe Adaptierungen. 


Nr. 17. — 28. Februar 1896. — Currental⸗Erledigungen vom 25. Februar 1896. 
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(1238.) Niederöſterreichiſcher Gebirgsverein um Bewilligung zur 
Inſtandhaltung des Steiges in der Weichthalklamm bis zum Thurm— 
ſtein und Durchführung der Markierung im Reviere Kaiſerbrunn. 

Verfügung: Bewilligung. (Nach dem Magiſtrats-⸗Antrage.) 

(1240.) Anregung des Bezirksvorſtehers des X. Bezirkes wegen 
Aufſtellung mehrerer Hydranten der Hochquellenleitung im X. Bezirke. 

Verfügung: 1. Aufſtellung je eines Feuerhydranten in der 
Haſengaſſe nächſt der Kreuzung mit der Fernkorngaſſe und in der 
Dampfgaſſe bei der Einmündung der Alxingergaſſe, X. Bezirk, um 
den Geſammtkoſtenbetrag von 310 fl. 

2. Ablehnung der angeregten Aufſtellung eines Spritzhydranten 
beim ſogenannten Spitzparke in der Simmeringerſtraße. (Nach dem 
Magiſtrats-Antrage.) 

(1241.) Einhebung der Armenfondsgebür aus Anlaſs der Ab— 
haltung einer Wohlthätigkeits-Akademie zu Gunſten des Allgemeinen 
Studenten-Unterſtützungsvereines. 

Verfügung: Von der Bemeſſung der Armenfondsgebür wird 
abgeſehen. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(1242, 1257.) Uneinbringlichkeit von Transportkoſten per je 
1 fl. 50 kr. nach Sophie Wrabetz und Marie Mayerhofer. 

Verfügung: Abſchreibung. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(1243.) Uneinbringlichkeit einer rückſtändigen Commiſſionsgebür 
per 6 fl. nach Juliana Seeböck. 

Verfügung: Abſchreibung. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(1249.) Anſchaffung von Ausrüſtungsgegenſtänden für die freis 
willige Feuerwehr in Ottakring. 

Verfügung: Bewilligung der im vorgelegten Koſtenanſchlage 
verzeichneten Reparaturen und der Anſchaffung der in demſelben 
ſpecificierten Ausrüſtungsgegenſtände für die freiwillige Feuerwehr in 
Ottakring im bedeckten Koſtenbetrage von 597 fl. 3 kr. (Nach dem 
Magiſtrats-Antrage.) | 

(1250.) Ferdinand und Aloiſia Schindler um Bewilligung 
der Parcellierung ihrer Realitäten Einl.-Z. 133 bis 140, Währing, 
Or.-Nr. 96/98 Gentzgaſſe, nach Maßgabe der vorgelegten Pläne. 

Verfügung: Bewilligung unter den vom Magiſtrate bean— 
tragten Bedingungen. 

(1253.) Die Wiener elektriſche Glühlampenfabrik Sturm 
& Comp. um vergleichsweiſe Abſtattung der für das Haus Conſer.- 
Nr. 952 des III. Bezirkes, Or.-Nr. 122 Landſtraße Hauptſtraße, 
pro III. Quartal 1891 bis incluſive III. Quartal 1894 berechneten 
Waſſermehrverbrauchsgebüren per zuſammen 806 fl. 51 kr. durch 
Erlag des Pauſchalbetrages von 500 fl. 

Verfügung: Annahme dieſes Ausgleiches. (Nach dem Antrage 
des magiſtratiſchen Bezirksamtes für den III. Bezirk.) 

(1255, 1256.) Peter Pöcklhofer und Ignaz Stingeder, 
Realitätenbeſitzer in Tragwein, bieten der Gemeinde Steinbrüche zum 
Kaufe an. 

Verfügung: Ablehnung. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(1258.) Fußbodeufabrik Baiersdorf & Biach um Bau— 
conſens für die Verlängerung des auf Parc. 347/3 in Simmering 
beſtehenden Schupfens. 

Verfügung: Bewilligung der vom magiſtratiſchen Bezirks- 
amte für den XI. Bezirk beantragten Bauerleichterungen. 

(1259.) Präſidial⸗Auftrag vom 30. Mai 1893, Z. 8133, be: 
treffend Berichterſtattung und Antragſtellung ſeitens des Magiſtrates 
wegen Ordnung der Verhältniſſe an der Gürtelſtraße und Durch— 
führung derſelben. 


Nr. 17. — 28. N 1896. — . ee vom 25. Februar 1896. 
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Verfügung: Dermalige Enthebung des Magiſtrates von diefer | 


Berichterſtattung mit Rückſicht auf die bis zur Vollendung der Wiener 
Verkehrsanlagen noch zu gewärtigenden Anderungen in den Grund— 
beſitzverhältniſſen und Auftrag an das Stadtbauamt, dieſe Angelegen— 
heit behufs ſeinerzeitiger Antragſtellung in Evidenz zu halten. (Nach 
dem Magiſtrats⸗Antrage.) 

(1260.) Matthias Matſchinger, 
Or.⸗Nr. 150 Heiligenſtädterſtraße, um Zahlung des Quittungs— 
ſtempels für die Zinsquittungen, betreffend die von der Gemeinde 
für die freiwillige Feuerwehr Nuſsdorf um jährlich 240 fl. Mietzins 
nebſt 4 fl. 80 kr. Reinigungsgeld gemieteten Localitäten, und um 
Zahlung von 3 Waſſerkreuzern per Mietzinsgulden durch die Gemeinde. 

Verfügung: Übernahme des Quittungsſtempels ab 1. Mai 
1895, Zahlung von 3 Waſſerkreuzern ab 1. December 1895, Be— 
willigung des pro 1896 erforderlichen Zuſchuſseredites per 10 fl. 
32 kr. ad Rubrik XX 8 a. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 


Adminiſtrator des Hauſes 


(1263, 1264, 1283, 1284.) Geſuche um Bewilligung von 
Gehaltsvorſchüſſen. 
Verfügung: Bewilligung unter den vom Magiſtrate auf- 


geſtellten Bedingungen. 

(1276.) Beſetzung einer proviſoriſchen Gebäude-Aufſeherſtelle am 
Central⸗Viehmarkte mit dem Monatslohne von 55 fl. und Dienſt— 
wohnung gegen vierzehntägige Kündigung. 

Verfügung: Verleihung dieſer Stelle an Norbert Kal b— 
mayer. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(1277.) Magiſtrats Antrag auf Genehmigung der Planauswechs— 
lung für geringfügige Bauabänderungen beim Zubaue zur ſtädtiſchen 
Schule, VI. Bezirk, Mittelgaſſe 24. 

Verfügung: Genehmigung. 

(1280.) Emil Schnizer Edl. v. Linden ſtamm um Schad— 
loshaltung für den zur Straßenverbreiterung von dem Haufe Or. 
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(1294.) Wiener Elektricitäts⸗ ⸗Geſellſchaft um Terminsverlängerung 
für Kabellegungen in verſchiedenen Straßen. 

Verfügung: Für die im vorgelegten Verzeichniſſe angeführten 
bereits genehmigt geweſenen Leitungsanlagen, bezüglich welcher die 
Genehmigung, da dieſelben nicht innerhalb eines Jahres zur Aus— 
führung gelangten, nach § 12 des Vertrages mit der Wiener Elek— 
tricitäts⸗Geſellſchaft erloſchen iſt, wird gegen Einhaltung der üblichen 
vertragsmäßig feſtgeſetzten Bedingungen neuerlich die Bewilligung 
ertheilt. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(1297.) Demolierung des ehemaligen Linienamtsgebäudes Favoriten 
im IV. Bezirke. 

Verfügung: Die Gemeinde Wien ertheilt ihre Zuſtimmung, 
daſs die Demolierung des auf der Einl.-Z. 136, IV. Bezirk, ſtehenden 
Linienamtsgebäudes ohne ihr weiteres Einvernehmen und ohne Aus— 
ſchreibung einer Offertverhandlung ſeitens der k. k. Dicaſterial-Gebäude⸗ 
direction durchgeführt werde unter der Bedingung, daſs ein Sechstel 
der für das alte Materiale erzielten Aufzahlung an die Gemeinde 
Wien abgeführt werde. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(1298.) Anna Claß um Bewilligung, einen Theil der Par⸗ 
celle 1226 der Einl.⸗Z. 722 des XVII. Bezirkes abtrennen und mit 
der Cat.⸗Parc. 761, Einl.⸗Z. 722, vereinigen, hingegen den reſtlichen 
Theil der Parcelle 1226 inclufive der Parcelle 412/1 von der Einl. 
Z. 722 ausſcheiden und in eine neue Einlage übertragen zu laſſen. 

Verfügung: Bewilligung auf Grund des vorgelegten Planes. 
(Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(1300.) Uneinbringlichkeit von Beerdigungskoſten nach Parteien 
aus dem XVI. Bezirke per 15 fl. 30 kr. 

Verfügung: Abſchreibung. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(1303.) Uneinbringlichkeit von Sicherſtellungskoſten per 2 fl. 
10 kr. nach Franz Putſchi. 

Verfügung: Abſchreibung. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(1304.) Uneinbringlichkeit einer Licenzgebür nach Johann Coha 


Nr. 45 Porzellangaſſe, IX. Bezirk, abgetretenen Grund im Ausmaße per 18 fl. 90 kr. 


von 7˙31 m. 

Verfügung: Beſtimmung der Schadloshaltung mit 20 fl. 
per Quadratmeter. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(1281.) Heinrich Fiſcher um Schadloshaltung für den von 
dem Hauſe XIV., Sechshauſerſtraße 5, zur Straßenverbreiterung ab— 
getretenen Grund im Ausmaße von 52'785 mꝛ. 

Verfügung: Beſtimmung der Schadloshaltung mit 18 fl. 
per Quadratmeter. (Nach dem Antrage des magiſtratiſchen Bezirks- 
amtes für den XIV. Bezirk.) 

(1282.) Karl Ceſchka um Zufriſtung bezüglich der Demo— 
lierungsarbeiten für einen Theil des Hauſes Nr. 123 Kaiſerſtraße, 
VII. Bezirk. 

Verfügung: Abweiſung. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(1287.) Albert Dub um Einleitung von Verhandlungen wegen 
Übernahme des Straßenhofes und der Gründe der Wienfluſsgaſſe im 
Kauerhofe XIV., Diefenbachgaſſe 10/12, Ullmannſtraße 29/31. 

Verfügung: Dermalen Ablehnung der Einleitung dieſer Ver— 
handlungen. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 


(1292.) Zuſtimmung zur Kabellegung durch die Internationale 


Elektricitäts⸗Geſellſchaft im I. Bezirke. 

Verfügung: Ertheilung der Bewilligung in den commiſſionell 
ausgemittelten, im vorgelegten Augenſcheinsprotokolle beſchriebenen 
Strecken Am Hof und auf der Freyung Kabel behufs Leitung von 
Elektricität nach den beigebrachten Plänen einlegen, beziehungsweiſe 
zulegen zu dürfen. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 


Verfügung: Abſchreibung. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 
(1306.) Uneinbringlichkeit einer Licenzgebür per 12 fl. 75 kr. 
nach Agnes Lichtblau. 


Verfügung: Abſchreibung. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(1307.) Waſſermehrverbrauchsgebüren-Rückſtände bei drei Häuſern 
des III. Bezirkes. 

Verfügung: Herabſetzung des Rückſtandes an Mehrver— 


brauchsgebüren in dieſen Häuſern von dem Geſammtbetrage von 70 fl. 
69 kr. auf 44 fl. 18 kr. (Nach dem Antrage des magiſtratiſchen 
Bezirksamtes für den III. Bezirk.) 

(1318.) Forſtcultur-Anträge der Forſtverwaltung Kaiſerbrunn 
pro 1896. 

Verfügung: Genehmigung der Forſtcultur-Anträge für die 
Reviere Oberhof, Hinter-Naſswald, Waſſerhof und Kaiſerbrunn mit 
dem Geſammtkoſtenbetrage per 3193 fl. 85 kr. unter gleichzeitiger 
Genehmigung der vom Magiſtrate beantragten Modalitäten der 
Durchführung der Aufforſtungsarbeiten und der im beiderſeitigen Ein— 
verſtändniſſe zu bewirkenden Löſung des bezüglich der ſtädtiſchen 
Parcellen 1082 bis 1085 mit Eduard Grande beſtehenden Pacht— 
vertrages ab 1. März 1896 gegen Rückſtellung der auf die Zeit vom 
1. März bis 30. September 1896 entfallenden, bereits eingezahlten 
Pachtzinsquote per 7 fl. an Grande. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(1333.) Ergänzungswahlen in den Armenrath des IX. Bezirkes. 

Verfügung: Beſtätigung der Wahl des Berger Anton, 


Bürgers und Gaſtwirtes (Functionsdauer bis Ende 1896) und des 
1* 
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Linke Johann, Volksſchullehrers (Functions dauer bis Ende 1900) zu 
Armenräthen. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(1334.) Stadtbauamtsbericht in Betreff Herſtellung des Haupt— 
ſammelcanales am rechten Wienfluſsufer in der Strecke vom alten 
Lainzerbache bis zur Dommayergaſſe, XIII. Bezirk. 

Verfügung: Der Bauunternehmer Anton Sikora wird in 
jenem Zeitpunkte, in welchem die Ausführung des fraglichen Canal— 
ſtückes möglich fein wird, zum Beginne des Baues aufzufordern und 
hiebei eventuell der § 22 der allgemeinen Bedingniſſe anzuwenden 
ſein. Dem Anſuchen Sikoras um Schlufscollaudierung der bereits 
fertiggeſtellten Strecke des Bauloſes II der Wienfluſs-Sammelcanäle 
wird nur unter der Bedingung ſtattgegeben, daſs Sikora vorher 
ſeine Verpflichtung zur Herſtellung des fraglichen Canalſtückes als zu 
Recht beſtehend anerkennt. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(1339.) Bemeſſung der Spectakelgebür für die am 7. De— 
cember 1895 ſtattgehabte Gründungs-Liedertafel des Wiener akademiſchen 
Geſangvereines. 

Verfügung: Von der Bemeſſung der Spectakelgebür wird im 
Sinne des Magiſtrats-Antrages abgeſehen. 

(1340.) Maximilian Friedmann um Bauconſens zur Her— 
ſtellung eines Dachbodenzimmers in ſeiner Villa XIII., Hacking, 
Auhofſtraße 247. 

Verfügung: Bewilligung der in obiger Herſtellung liegenden 
Bauerleichterung. (Nach dem Antrage des magiſtratiſchen Bezirksamtes 
für den XIII. Bezirk.) 

(1341.) Bewilligung eines Zufchufscredites zur Rubrik XXIV 10 
(Gartenerfordernis, Auslagen für außergewöhnliche Erforderniſſe und 
infolge von Elementarereigniſſen). 

Verfügung: Bewilligung eines Zuſchuſscredites per 1000 fl. 
zu obiger Rubrik pro 1896. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(1342.) Bauunternehmung Doderer & Göhl, Erſteher der 
Arbeiten der Sohlenvertiefung, der Mauerungsarbeiten und eines 
Theiles der Brückeneinwölbungen für die Regulierung des Wienfluſſes 
in der Strecke Kaiſer Franz Joſefsbrücke —Schikanederſteg um Ver— 
längerung des bis 1. Februar 1896 laufenden Arbeits-Zwiſchen⸗ 
termines mit Rückſicht auf die bei der Conceſſionierung der Material— 
rollbahn im Wienfluſſe eingetretene Verzögerung. 

Verfügung: Derzeit Abweiſung. (Nach dem Magiſtrats-Autrage.) 

(1343.) K. k. Poſt⸗ und Telegraphen⸗Direction um Bekanntgabe 
des Übernahmspreiſes für den von der Realität Or.-Nr. 7 Drei⸗ 
hufeiſengaſſe im VI. Bezirke zur Straßenverbreiterung abzutretenden 
Grund im Ausmaße von 1•70 m?, fowie für den in die Bauarea 
einzubeziehenden Straßengrund im Ausmaße von 3890 m. 

Verfügung: Beſtimmung des Übernahmspreiſes für den ab— 
zutretenden Grund mit 20 fl. per Quadratmeter und für den ein— 
zubeziehenden Grund mit 80 fl. per Quadratmeter. (Nach dem 
Magiſtrats⸗Antrage.) 


Verzeichnis 
der bei der Gemeinde Wien eingelangten Spenden. 
Herr Max Gerſtle hat anläſslich des Ablebens feines Vaters, 
des ehemaligen Gemeinderathes und Bezirksvorſtehers Ignaz 


Gerſtle, einen Betrag vonn 300 fl. 
für Arme Wiens geſpendet, wovon die Hälfte für 
Arme des IX. Bezirkes zu verwenden iſt. 

Apotheker A. M. hat für den Betrag von 100 fl. 


Speiſemarken für die Armen des X. Bezirkes geſpendet. 


N 


Nr. 17. — 28. Februar 1896. — Allgemeine Nachrichten ꝛc. 


Allgemeine Muchrichten. 


Gemeinderathswahlen. 


Geſammt⸗Ergebnis der am 27. Februar 1896 vom 3. Wahl⸗ 
körper vorgenommenen Wahlen (Functiousdauer bis 1902). 


285 15% 15 
Bezirk. 2 8 Mit abfolnter Stimmenmehrheit 3 8 88 
8 2 5 A sn | SSE 
8 5 wurden gewählt BER SE | 
S 
Soflenoßfe Karl, Bildhauer und Hausbeſitzer, | 
| IV., Heugaſſe „C 1072 
| Vorzer Joſef, Dr., Hof- und Gerichts- | 
| advocat, I., Schottenbaſtei 1 e e e 1068 
| n Albert, Dr., Dechant zu St. Peter 
| „Petersplatz o arten De 1068 
I. 7 Joſef, a. und Baumeiſter, 1944 
I., Weihburggaſſe 3 e 1066 
an Joſef, Dr., Hof» und Gerichts: 
advocat, I., Kleeblattgaſſe F 1065 
Fiedler Franz, Zündwarenhändler, I., 
Rauhenſteingaſſ t U. 1063 
Swoboda Franz, Schuhwaren⸗Erzeuger, I, 
Annagaſſe mn 1054 
Müller Lorenz, Bürger und Bäcker, II., 
Brigittagaſſe r 3319 
Oppenberger Wenzel, Mehlagent, II., 
II. 4 Leopoldsgaſſe gag 6456 3284 
Hütter Georg, Fleiſchhauer, II., Pappenheim⸗ 
r ee 3283 
9215 Wenzel, Kleidermacher, II., Tabor- 
straße ))); ne arten 3273 
| Fusger Karl, Dr., Hof- und Gerichtsadvocat, 
„Wienſtraße DE ee ya ae 2891 
III. | 3 1 Karl, Bürger, an und | 3594 
| Hausbeſitzer, III., Kleingaſſe 26 . . 2824 
Schneeweiß Martin, Gemiſchtwarenhändler | 
| und Hausbeſitzer, III., Sechskrügelgaſſe 4 2819 
Bärtl 00 1 Handſchuhmacher, IV., 
| Sloragafe 7 1736 
IV. „ Zuckerbäcker und Hausbeſitzer, 2222 
| IV., Waaggaſſe 19. 2. 2. 2 2 2 2... 1718 
TFiſchler Joſef, Bürger und Schloſſer, IV., 
| eee A 1716 
Strobach Joſef, Lehrmittelhändler und Haus- 
v. 2 beſitzer, V., Schloßgaſſe 5... 3097 2588 
Dec Guſtav, Gelbgießer und Hausbeſitzer, 
V., Michalowitzgaſſe . 2573 
Volzhofer Rudolf, Brantweinſchenker, VI., 
VI. 2 | Gumpendorferſtraße 7 2534 1941 
Weſſely Vincenz, Gemiſchtwaren-Verſchleißer, 
VI., Fillgradergaſſe ). 1916 
| BBeitmann Andreas, Bürger, Meſſerſchmied 
und Hausbeſitzer, VII., Lerchenfelder⸗ 
straße 11 8 ; 2539 
VII. 3 Steßlig Karl, Bürger und Hausbeſitzer, 3235 
VII., Lerchenfelderſtraße . 2537 
Gregorig Joſef, Pfaidler, VII., Maria⸗ 
hilferſtraße 22 ꝛC“„,—h 0 2524 
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| Bezirksausſchuſswahlen. 


235 Ä | 23. 2 8 5 
Bezirk 353 Mit abſoluter Stimmenmehrheit 8 a: Ergebnis der am 27. Februar 1896 vom 3. Wahlkörper des 
8 wurden gewählt e 555, III. Gemeindebezirkes vorgenommenen Wahlen für den Bezirks⸗ 
. | | ausſchuſs mit der Functionsdauer bis 1897. 
| Kupfa Auguſt, Dr., Hof» und Gerichts⸗ | | | 3 | 2 
g N 91 2 8 2 2 8 8 8 
vin. 9 *** g 1 1837 1488 | 25 2 Mit abſoluter Stimmenmehrheit 88 2 385 
Hawranel Joſef, Bürger und Hausbeſitzer, ses d ählt e |335 | 
VIII., Piariſtengaſſe ùĩ22—»:yw˖˖ 1463 GE eee SER 80 
war, zero = DER: | 
| 
Dürbek Johann, Thierarzt, Hufſchmied, | Zzergauer Johann, Gelbgießer, VIII., Floriani— 
Bürger und Hausbeſitzer, IX., Nufs- | | j gaſſe 146. . 85 f nn 8 1 ARE 1456 
8 dorferſtraße akaꝛꝛ e Ki 1865 | 2 | 1809 | 
| IX. Schuh Johann Karl, Hausbeſitzer, IX., | 2827 | Graf Anton, Tapezierer, VIII., Schmidgaſſe 11. 1440 
Währingerſtraße bo... 1860 | : | 
* 
| Satfhka Adam, Cooperator, IX., Maximilian- 1855 17 9 * 
u BEER ER LE ot, Ergebnis der am 27. Februar 1896 vom 3. Wahlkörper des 
Bu m ee ge | XIV. Gemeindebezirkes vorgenommenen Wahlen für den Bezirks: 
a cg „ | ausſchuſs mit der Functionsdauer bis 1897. 
Schrabauer Leopold, Lohnwagenbeſitzer, X., > | 
Muhrengaſſe 00. 1308 | 888 8 „ 2 8 5 
„ N e BER Mit abſolnter Stimmenmehrheit no a: 
| | 5 wurden gewählt Sea 0 
XI 1 FJickeys Johann, Gemiſchtwaren-Verſchleißer, 654 mr 8 8 
f XI., Simmeringer Hauptſtraße 67 .. 619 BR: 
W ee Zarfa Ludwig, Bürger, Holzroleaux⸗Erzeuger und s 
Aüſch Karl Friedrich, Bürger und Eiſen- . | : Hausbeſitzer, XIV., Stiegergaſſe 11... » 1885 1454 
XII. eee e . 0 1719 N | Köck Franz, Drechsler und Hausbeſitzer, XIV., 
| Dobes Joſef Alexander, Hausbeſitzer, XII., |  Stüttermaneraafle Door | 1441 
Anmayergalle 7. a Ar au: wen. ec 1524 | | 
VE Ele, an * * 
+ 
J X i = . 0 27 
Sn Hausbefser, XIII, Weigl. 1359 1186 Ergebnis der am 27. Febrnar 1896 vom 3. Wahlkörper des 
2 0.2.0.1 XVL Gemeindebezirkes vorgenommenen Wahlen für den Bezirks: 
Brauneiß Leopold, Bürger, Kaufmann und ansſchuſs mit der Functiousdauer bis 1900. 
XIV 5 Hausbeſitzer, XIV., Märzſtraße 47. 1703 1478 9 | 
Schlögl Joſef, Bürger, Gaſtwirt und Haus⸗ ec j 8 8 8 8 8 f 
beſitzer, XIV., Sechshauſerſtraße 7. 1478 82 8 Alit abſoluter Stimmenmehrheit A: 
= . f S 8 
Baumgartner Karl Friedrich, Schuhmacher⸗ —2 
| und Schneiderzugehörhändler, XV., Schön⸗ | a | 
XV. 2 brunnerſtraße 1. 1442 1246 na as 
Broſchen Ludwig, Goldarbeiter, Uhrmacher u. | 2 ee, e 2529 | | 
Hausbeſitzer, XV., Mariahilfergürtel 21. | 1242 Wolfram Johann, Gaſtwirt, XVI., Hofferplatz 7 2200 
= u nn — u— Q A777 7 r | 
u Gaſtwirt und Hausbeſitzer, 2977 
„Ottakringerſtraße 205. ; 7 
XVI. 2 2627 A 
Hipp Johann, Maſchinenfabrikant und Haus⸗ en Schul A ngelegenheiten. 
beſtzer, XII., haliaſraße 15 2 Gezirksſchulrath der k. k. Reichshaupt- und Reſtdenzſtadt Wien. 
| ö 
Grünbeck Sebaſtian, Weinſchenker, Bürger (Sitzung vom 12. Februar 1896.) 
und Haus beſitzer, XVII., Hernalſer Haupt- 
XVII. 2 ſtraße antt 2202 1859 In Bezug auf die Bewertung einiger Eigenſchaften bei der 
Lig f, r 1 Hausbeſitzer, 1835 Qualification und Reihung der Bewerber um definitive 
. a aſſe 20h00... a 
f orgafie »Lehrſtellen werden Beſchlüſſe gefafst. 
Bu | za ö Der von einem Mitgliede geftellte Antrag, dajs als Bezirks— 
Hege ff., Be ren Hausbeſtzer, 1819 aushilfslehrer und Lehrerinnen nur Lehrperſonen beſtellt werden 
XVIII.“ 2 ; ͤẽ᷑ f 2108 fi 15 oh. 
Kreun Roderich, Dr., prakt. Arzt, XVIII, ſollen, welche bereits zwei Jahre in Verwendung ſtehen, wird mit 
Schulgaſſee sn 1818 | | der Abänderung zum Beſchluſſe erhoben, dafs ſolche Lehrperſonen 
— — 1 | | bereit die Lehrbefähigungsprüfung mit Erfolg abgelegt haben 
XIX. 1 Steiner Leopold, Zimmermaler, XIX., 1002 ſollen, und daſs nach Möglichkeit jedem Inſpectionsbezirke auch 
Billrothſtraße . 813 | eine für die Gegenſtände der II. oder III. Fachgruppe der Bürger— 


Schule lehrbefähigte Lehrperſon als Bezirksaushilfslehrer (Bezirks⸗ 
aushilfslehrerin) zugewieſen werde. Ferner wird beſchloſſen, dahin 
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zu wirken, dajs die Bezirksaushilfslehrſtellen als definitive Lehr— 
ſtellen ſyſtemiſiert und beſetzt werden. 

Die Verhandlung über den Antrag eines Mitgliedes auf 
Beſetzung der Localaushilfslehrſtellen mit definitiven Lehrkräften 
wird bis zur Einſetzung des neuen Stadtrathes vertagt. 

Weiters werden Diſciplinar- und Privatſchul-Angelegenheiten 
erledigt. 


* * 
* 


Der Bezirksſchulrath der Stadt Wien hat in ſeinen Vollver— 
ſammlungen vom 15., 22. und 29. Jänner, dann 5. und 12. Februar 
1896 nachſtehende Grund ſätze für die Qualification 


und Reihung der Bewerber um definitive Lehr 


ſtellen aufgeſtellt: 


A. Beſtimmungen für Lehrſtellen ausſchließlich Schulleiterſtellen. 
1. Für die von den Schulleitern und den k. k. Bezir ksſchul— 
inſpectoren zu beurtheilenden und in die Dienſttabellen aufzu— 
nehmenden allgemeinen Qualificationsmomente ſind nach— 
ſtehende Werte anzuſetzen, und zwar 


in für den Calſul 1 2 3 4 5 
Pünktlichkeit mi 7 6 5 2 0 
Verbeſſerung der Aufgaben . .. 5 4 3 2 0 
Führung der Amtsſchriften ... „ u u Ze 
Verkehr mit den Amtsgenoſſen und Schul- 

Parte enn 5 4 3 2 0 
Befähigunnn g e e 
CJ. Er 7 6 5 2 0 ⁰%/ 
Lehr verfahren F G h 2 078 
Unterrichtserfolgnnn ee 4 3 2 1 0 
Schulzüh t: 7 6 5 2 C0 
Behandlung der Schüler.. 5 4 3 2 0 

zusammen . 56 46 36 18 0 


2. Für ſpecielle Vorzüge der Bewerber ſind folgende 
Wertziffern anzuſetzen, und zwar 
für das Lehrbefähigungszeugnis für Volksſchulen mit Aus- 
ichn... — 3 
für das Lehrbefähigungszeugnis für Bürgerſchulen mit 
Auszeichnung oder das Lehramtszeugnis für Ober- 
gymnaſien oder Oberrealſchu len.. .. 3 
für das Lehrbefähigungszeugnis für Bürgerſchulen oder 
das Lehramtszeugnis für Untergymnaſien oder 
Unterrealſchulen 
für die ſpecielle Befähigung zum Blinden-, Taub⸗ 
ſtummen⸗, Handfertigkeits-Unterricht, dann das 
Zeugnis über einen Stotterer- oder Turncurs 
im ganzen 1 
für das Zeugnis eines als ordentlicher Hörer des 
Pädagogiums mit günſtigem Erfolge abſolvierten 
Curſes 1 Einheit, ſomit beider Curſe 
anderweitige Fortbildungszeugniſſe . . im ganzen 1 
die Anerkennung oder Belobung der Dienſtleiſtung 
im allgemeinen im ganzen 1— 3 
Die Beurtheilung liter ariſcher Leiſtungen auf päda— 
gogiſchem Gebiete (als: längere Aufſätze in Jachzeitſchriften, 
Bücher, Broſchüren u. ſ. w.) oder anderer pädagogiſcher 
Verdienſte bleibt bezüglich der Bewertung derſelben für jeden 
einzelnen Fall dem Comité überlaſſen. 


Einheiten 


für 
für 
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3. Jedes nach erworbenem Reife- oder Maturitätszeugnis 
oder der Dispens von der Reifeprüfung im öffentlichen 
Schuldienſte ununterbrochen zurückgelegte Dienſtjahr, ob 
proviſoriſch oder definitiv, ob in- oder außerhalb Wiens, iſt bei 
der Reihung in Anſchlag zu bringen und mit 2 Einheiten 
anzunehmen. 

4. Als mindeſte Schätzungszah len (Schlüffel) werden 
feſtgeſetzt für den Geſammtcalcul 


N I II III IVV 
bei Bewerbern um Unterlehrerſtellen 62 52 42 24 0 
„ 1 „ Unterlehrerinnenſtellen 64 54 44 26 0 
1 0 „ Volksſchullehrerſtellen 74 64 54 36 0 


Volksſchullehrerinnen— \ 
78 68 58 40 0 


inheiten”) 


ſtellen 5 
u r „ Dürgerfchullehrer(innen): 
ſtellen 77 67 57 39 0% 


5. Die Reihung der Bewerber erfolgt nach der Höhe ihrer 
Schätzungszahlen. Bei gleicher Schätzungszahl iſt derjenige 
Bewerber früher zu reihen, welcher in den allgemeinen Quali— 
ficationsmomenten und ſpeciellen Vorzügen eine höhere Summe 
und bei gleicher Summe eine längere Dienſtzeit, eventuell ein 
höheres Lebensalter aufweist. 

6. Bei Bewerbung um alternativ ausgeſchriebene 
Unterlehrer- und Volksſchullehrerſtellen iſt wegen Verſchiedenheit 
der durchſchnittlichen Dienſtzeit die Reihung nach dem Geſchlechte 
getrennt vorzunehmen. 


B. Beſtimmungen für Schulleiterftellen. 

1. Jedes Dienſtjahr (ſiehe A 3) iſt mit einer Einheit 
anzunehmen. 

2. Jene Dienſtjahre, welche über das 30. Dienſtjahr hinaus⸗ 
reichen, ſind nicht in Anrechnung zu bringen. 

3. Für die Beurtheilung der Leitungsgabe (Leitungs- 
eignung) hat zu gelten: 

Die Leitungsgabe iſt der Inbegriff aller jener Eigen— 
ſchaften, welche in einer Perſon vereinigt ſein ſollen, damit dieſer 
die Leitung einer Schule mit Beruhigung übertragen werden kann. 

Vor allem muss der Bewerber ein edler, offener, makelloſer 
Charakter ſein, der die Achtung der Collegen und der Schulparteien 
im vollen Maße genießt; er ſoll eine umfaſſende allgemeine und 
berufliche Bildung und ein ſolches Maß von allgemeinem Wiſſen 
beſitzen, daſs er den Mitgliedern des Lehrkörpers mindeſtens gleich- 
ſtehe; es ſollen ihm Ruhe, Objectivität in der Beurtheilung der 
Schulverhältniſſe und Tact in ſeinem Verhalten in beſonderem 
Maße eigen ſein. Dies im Vereine mit Pflichttreue und Berufs— 
eifer und den übrigen Qualitäten, welche einen tüchtigen Lehrer 
ausmachen, ſollen die bei der Beurtheilung der Bewerber um 
Schulleiterſtellen von den Schulleitern und Bezirksſchulinſpectoren 
gleichmäßig zu berückſichtigenden Geſichtspunkte ſein. 


*) Die höchſte erreichbare Summe der allgemeinen Qualifications⸗ 
momente DETARE ee a 56 46 36 18 0 Einheiten, 
als genügend für die Geſammtaualification 
54 44 34 16 0 u 


I bis V werden jedoch bereits angeſehen .. 
ſomit 2 Nachſichtseinheiten gewährt. 

Der durchſchnittlichen Dienſtzeit für obige fünf Kategorien von Lehrſtellen 
per 4, 5, 8, 10 und 8 Jahren entſprechen 8, 10, 16, 20 und 16 Einheiten, 
und an ſpeciellen Vorzügen werden gefordert für die Bewerber um Volksſchul— 
lehrer(innen)ſtellen 4 und um Bürgerſchullehrer(innen)ſtellen (mit Rückſicht auf 
das Erfordernis der Lehrbefähigung für Bürgerſchulen) 7 Einheiten. 
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4. Der Grad der Leitungsgabe bei den Bewerbern 
um Schulleiterſtellen iſt in den Dienſttabellen mit den Ausdrücken: 
„hervorragend vorhanden“, vorhanden“ oder „nicht vorhanden“ 
zu bezeichnen. 

5. Die Bewertung des höheren Grades der Leitungs— 
fähigkeit hat mit 14, die des minderen Grades mit 4 Ein— 
heiten ſtattzufinden. Mangelt einem Bewerber die Leitungsgabe, 
ſo hat das Gutachten des Bezirksausſchuſſes zu lauten: „Nicht zu 
berückſichtigen wegen Mangels der Leitungseignung; ſonſt an 
NR ter Stelle einzureihen.“ 

Im Falle einer Differenz des Urtheiles zwiſchen Schulleiter 
und Bezirksſchulinſpector hat das Urtheil des letzteren maßgebend 
zu ſein. 

Bei Bewerbern um Directorſtellen ſind als Mindeſtzahl 
für den Geſammtealcul I 90, bei Bewerbern um Oberlehrerſtellen 
87 Einheiten (ohne Unterſchied des Geſchlechtes der Bewerber) 
anzunehmen. Für den Geſammtcealcul II beträgt die Mindeſtzahl 
der Einheiten 80, bzw. 77, für den Geſammtcealcul III 60, 
bzw. 57, und für den Geſammtcalcul IV 42, bzw. 39 ). 


C. Gemeinſame Beſtimmungen. 

1. Bewerber, bei welchen ein geſetzliches Hindernis 
beſteht, ſind von der Reihung auszuſchließen. Das Gutachten des 
Bezirksſchulrathes hat dann zu lauten: „Nicht zu berückſichtigen 
wegen . 

2. Die Beurtheilung aller zweifelhaften Fälle bleibt 
dem Comité vorbehalten. 

3. Die vom Bureau mit Ausnahme der dem Comité vor— 
behaltenen Fälle zu entwickelnden Schätzungszahlen ſind auf den 
betreffenden Indexblättern nebſt der Entwicklungsart erſichtlich 
zu machen. 

D. Wirkfamkeit der vorſtehenden Grundſätze. 

Die Wirkſamkeit der vorſtehenden Grundſätze erſtreckt ſich 

auf das Schuljahr 1895/96. 


nur 


*) Dieſe Zahlen ergeben ſich aus folgenden Werten: 
beim Gefammtcaleut I II III IV 

für die allgemeinen Qualificationsmomente, 
vermindert um 2 Nachſichtseinheiten = 54 44 34 16 


Ss 
„ „ beſonderen Vorzüge = 704) 7) 7) 704) | = 
„ „ Leitunasgabe - . 2. 2 2 2 2 0. — 14 4 4 4 (5 
„ eine Mindeftdienftzeit von 15 Jahren . = 15 15 15 15 8 


Approviſtonierung. 
Borſteuviehmarkt vom 25. und 27. Februar 1896. 


1. Auftrieb 
auf dem freien Markte: 


Jungſchweine 3301 Stück 
Fettſchweine 4483 


Summa. 7784 Stück 


Angekauft wurden: 


für Wien 7596 Stück 
für das Land — 


98 8 8 ͤuw̃— 0° " 


auf dem Markte blieben .. 188 


2. Preisbewegung: 
Jungſchweine von 33 bis 43 kr. 
Fettſchweine „ 39 „ 46 


7 


per Kg. 
„Lebendgewicht— 
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Der Geſchäftsverkehr war auf dem Dienstagmarkte in Fett— 
ſchweinen lebhaft und ſind die Preiſe derſelben um 1 bis 2 kr. 
per Kilo gegen den Dienstagmarkt der Vorwoche geſtiegen, während 
Jungſchweine weniger gefragt in mittlerer und minderer Qualität 
um ½ kr. per Kilo gefallen ſind. Auf dem Donnerstag-Nachmarkte 
ſind die Preiſe bei mattem Verkehre gegen den letzten Dienstag— 
markt unverändert geblieben. 


* * 
* 


Pferdemarkt vom 25. Februar 1896 
Zum Verkaufe wurden gebracht: 427 Pferde. 


Preis: für Gebrauchspferde 110 450 fl. per Stück. 
„ Schlachtpferdee 22 — 60 , „ „ 
Der Markt war flau. 
W * 


* 
Stechviehmarkt vom 27. Februar 1896. 
1. Auftrieb: 
Kälber Waidner 3149, Kälber lebend 26, Lämmer 


Waidner 2323, Lämmer lebend —, Schafe Waidner 360, 
Schafe lebend 917, Schweine Waidner 1921. 


2. Preisbewegung: 

e per Kg. von 40 bis 60 (62 - 64) kr. 
Kälber lebenndz. „ „ „ 40 „ 48 (—) , 
Schweine Waidner . . . „ „ „ 32 „ ö 52(54—56) , 
Lämmer Waidner. . . per Paar von 6 bis 12 (—) fl. 
Lämmer lebend .. „ „ „— „ — (—) „ 
Schafe Waidner . . . „ Kg. „ 30 „ 42 (44) kr. 
Schafe lebend.. . . . „ Paar „14 bis 24 fl. 

Auf dem Jungviehmarkte wurden um 523 Stück Kälber mehr 
zugeführt. Bei lebhafter Nachfrage blieben die Preiſe im allge— 
meinen die vorwöchentlichen. 

Auf dem Schafmarkte wurden 917 Stück aufgetrieben und 
war das Geſchäft infolge des ſehr geringen Auftriebes belanglos. 

Auf dem Schlachtviehmarkte wurden am 27. Februar 1896 
41 Stück Maſt⸗ und 140 Stück Beinlvieh aufgetrieben und bei 
ſchwacher Kaufluſt zu Montagspreiſen abgegeben. 


Kälber Waidner 


Buubewegung. 


(Die in Klammern eingeſtellten Zahlen find die Geſchäftsnummern der 
Actenſtücke im Baudepartement des Magiſtrates für den I. bis IX. Bezirk. — 
Für den X. bis XIX. Bezirk bedeuten die eingeklammerten Zahlen die Geſchäfts— 
unmmern der betreffenden magiſtratiſchen Bezirksämter.) 


Geſuche um Vaubewilligungen wurden überreicht: 
vom 24. Februar bis 27. Februar 1896: 


Für Neubauten: 
I. Bezirk: Haus, Kohlmarkt 1, von Georg Roth, Rennweg 50, Bau— 
führer Franz Roth (1148). 
VI. Bezirk: Haus, Hornboſtelgaſſe 2, von Wendelin Kühnel, Gießauf— 
gaſſe 2, Bauführer Franz No vacek (1160). 
VIII. Bezirk: Haus, Lerchenfelderſtraße 134, von Rudolf und Leop. Kainz, 
Burggaſſe 113, Bauführer H. Ohrner (1177). 
IX. Bezirk: Haus, Hahngaſſe 8/10, von Ludw. und Antonia Wilhelm, 
Bauführer Frauenfeld & Berghof (1149). 
Haus, Liechtenſteinſtraße 80, von Dr. Heinrich Klit ſch, Joſef— 
ſtädterſtraße 9, Bauführer J. Kohl (1200). 
X. Bezirk: Fabrik, Erlachgaſſe, Einl.⸗Z. 1678, von Leopold Abeles, 
Bruder, Bauführer W. Klingenberg (9315). 
XII. Bezirk: Ein Stock hohes Wohnhaus, Breitenfurterſtraße, Einl.⸗Z. 171, 
Cat.⸗Parc. 200/201, von Karl und Sophie Iſenghi, 
Dörfelgaſſe 8, Bauführer Ferd. Kellner, Maurermeiſter 
(6811). 


" „ 
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XVI. 


XVII. 
XVIII. 


XI. 


XVIII. 


XIX. 


VII. 
XIV. 


— ———— — 


Herausgeber: 
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Bezirk: 


Bezirk: 
Bezirk: 


Bezirk: 
ö Bezirk: 
Bezirk: 
Bezirk: 


Bezirk: 


Bezirk: 


Bezirk: 


Bezirk: 


Bezirk: 


ES UE FCC 


Ein Stock hohes Haus, Ottakring, Erdbruſtgaſſe, Cat. 
Parc, 496/5, von Matth. und Barbara Schwingen⸗ 
| 5 1 3 2 Fröbelgaſſe 18, Bauführer Ferdinand Baldia 


Hernals, Rötzergaſſe 42, von Karl Dauer, Rötzergaſſe 36, 
Bauführer Johann Kielmayer (8154). 

Fabrik, Gerſthof, Gerſthoferſtraße neben Nr. 48, Einl.- 
Z. 94, 95, 96, von Hortig & Schreiber, XIX., Billroth— 
ſtraße 41, Bauführer O. Laska & V. Fiala (7028). 


Für Zubauten: 


i 189, von Rudolf Reichelt, Baumeiſter 

1162). 

Franzensgaſſe 19, von Lambert Hölzl, Bauführer J. Ebets— 

huber (1186). 

Seitentract, Fünfhaus, Mariahilfergürtel 5, Conſer.-Nr. 497, 
von Marie Svoboda, ebenda, Bauführer ? (4651). 

Zwei Stock hoher Hofquertract, Ottakring, Richard Waguer— 
platz, von Wilhelmine Lamp, ebenda, Bauführer Georg 
Kovarik (11281). 

Zwei Stock hoher Zubau, Gerſthof, Schöffelgaſſe 31, Einl. 
Z. 74 und 217, von Thereſe Neubauer, ebenda, Bau— 
führer Michael Stirling (7029). 

Drei Stock hoher Zubau und Adaptierungen, Währing, 
Kutſchkergaſſe 39, von Karl und Roſina Sauer, Kutſchker— 
gaſſe 37, Bauführer Joſef Wurts (7030). 


Für Adaptierungen: 


Kolonitzgaſſe 6, von Leopold Scherer, Maurermeiſter (1180). 
eee 3, von Anna Ilg, Bauführer Joh. Müller 
173). 


Hundsthurmerſtraße 100, von Stephan Wollmann, XII., 
Schönbrunnerſtraße 137, Bauführer C. Stöger (1170). 
le 37, von Johann Schuſter, Banmeiſter 

1165). 

Burggaſſe 83, von Leopold Walter, Bauführer Johann 
Müller (1174). 

Apollogaſſe 14, von Hermann Fehl für Brüder Löti, Eßling— 
gaſſe 16, Bauführer Schlaf & Pathila (1189). 

Piariſtengaſſe 29, von, Franz Rumwolf, Bauführer Ignaz. 
Hranicka (1178). 

Breitenfeldergaſſe 3, von Marie Roſa, Bauführer Ferd. 
Kaindl (1196). 

Simmering, Simmeringer Hauptſtraße 129, von Franz 
Haſenöhrl, ebenda, Bauführer Anton Heindl (3932). 

Simmering, Simmeringer Hauptſtraße 137, von Joſefine 
Seidler, ebenda, Bauführer Anton Heindl (3996). 

Ottakring, Ottakringerſtraße 204, von Franz Mandl, ebenda, 
Bauführer Laurenz Prig! (10942). 

Ottakring, Ottakringerſtraße 52, von Franz Doleyſchka, V., 
Ziegelofengaſſe 23, Bauführer? (11189). 

Ottakring, Ottakringerſtraße 236, von Georg und Thereſia 
Wagner, Ottakringerſtraße 234, Bauführer Ferdinand 
Baldia (11201). 

Ottakring, Ottakringerſtraße 234, von Georg und Thereſia 
Wagner, ebenda, Bauführer Ferdinand Baldia (11208). 

Hernals, Lacknergaſſe 57, von Karl Pelz, III., Marokkaner⸗ 
gaſſe 3, Bauführer Friedrich Bayer (8246). 

Gerſthof, Gerſthoferſtraße 68, von Marie Wallner, ebenda, 
Bauführer J. E. Hattey (7094). 


Für diverſe (geringere) Bauten: 


Abort und Senkgrube, Simmering, Hütte 325, Am Canal, 
von der Maſchinen⸗ und Waggonbaufabriks— 
Actiengeſellſchaft Simmering, Bauführer Anton 
Kurz (3999). 

Schupfe und drei Holzlagen, Währing, Einl.⸗Z. 728, Abt 
Karlgaſſe 15, von Ludwig Kaſtner & Franz Höller, 
ebenda, Bauführer W. Stadler (7288). 

Steinzeugrohrcanaliſierung, Döbling, Silbergaſſe 26, von 
Johann und Joſefa Markus, ebenda, Bauführer Franz 
Feigl (4489). 


Für Stockwerks⸗Aufſetzungen: 


Bernardgaſſe 30, von Adolf und Joſefa Hittmann, Bau- 
führer A. Haunzwickl (1152). 

Rudolfsheim, Nobilegaſſe 34, von Gottfried Alber, XIII., 
Kuefſteingaſſe 13, Bauführer derſelbe (6088). 
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XVIII. Bezirk: Gerſthof, Schöffelgaſſe 31, von Thereſia Neubauer, ebenda, 
Bauführer Michael Stirling (7029). | 
Währing, Kutſchkergaſſe 39, von Karl und Roſina Sauer, 
Kutſchkergaſſe 37, Bauführer Joſef Wurts (7030). 
XIX. Bezirk: Döbling, Wieſendorfergaſſe 4, von Bonifaz Robiczek, 
ebenda, Bauführer Franz Simlinger (4490). 


Geſuche um Bekanntgabe der Naulinie wurden überreicht: 
VI. Bezirk: Andlergaſſe 2, von Marie Neum ayr durch Dr. Em. Bruch 
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(1185). 
VII. Bezirk: Zieglergaſſe 68, von Heinrich Glaſer, Baumeiſter (1164). 
XI. Bezirk: 


Bauarea, Haus Nr. 148, Simmering, Einl.⸗Z. 139, Parc⸗ 
XII. Bezirk: 


„ ”„ 


Nr. 148, von Victor und Joſef Capek (3886). 

Unter⸗Meidling, Rothemühlgaſſe 16, Cat.-Pare. 112/122, 
691555 1065, von Wilhelm Schediwy, Ehrenfelsgaſſe 22 
6818). 

Realität, Grundb.⸗Einl. Z. 347, Cat.⸗Parc. 221/8, 437, 
Fünfhaus, Geyſchlägergaſſe 13, von Leopold Philippi 
jun. und Marianne Philippi (4451). 

Realität, Grundb.⸗Einl.⸗Z. 709, Cat.⸗Parc. 219/28, 210/29 
und 521, Fünfhaus, Moeringgaſſe 16/18, von Leopold 
Philippi jun. (4452). 

Fünfhaus, Geyſchlägergaſſe, Cat.-Parc. 221/10, von Leo 
Weiß, Commandit-⸗Geſellſchaft, II., Innſtraße 9 (4791). 

Neulerchenfeld, Thaliaſtraße, Cat.-Pare. 1521/7, Einl. 
Z. 1521/2, von Stephan Witt (10681). 

Ottakring, Wilhelminenſtraße 53, von Johann Sting! 
(10943). 

Bauparcellen Nr. 340 bis 345, Dornbach, Einl.-Z. 194, von 
Karl und Marie Bürger (7836). 

Bauſtelle Einl.⸗Z. 1859, Währing, Karl Ludwigſtraße, von 
Ferdinand Schindler (7211). 

Bauſtelle Einl.⸗Z. 1858, Währing, Karl Ludwigſtraße, von 
Ferdinand Schindler (7212). 

1 1 97290 XI, Gerſthof, Wallrieſsſtraße, von Leopold Reiter 

(7290). | 
Bezirk: Döbling, Gymnaſiumſtraße 53, von Louis Medetz (4635). 


Demolierungsanzeigen wurden überreicht: 


XV. Bezirk: 


Bezirk: 
" " 

Bezirk: 
Bezirk: 


7 75 


III. Bezirk: Strohgaſſe 43, von Kupka & Orglmeiſter, Baumeiſter 
(1183). 
VI. Bezirk: Rahlgaſſe 3, von Ferd. Platszek, Maurermeiſter (1153). 
XII. Bezirk: Fabriksgaſſe 12 (Stadtbahn-Einlöſungstheil), von Heinrich 
Mathef, ebenda, Demolierender Karl Lußmann (6817). 
1 10 Tivoligaſſe, von Baron Guſtav Springer, I., Kärnthner— 
ring 14, Demolierender ? (7009). 
XVI. Bezirk: Neulerchenfeld, Neulerchenfelderſtraße 21, von Karl Stiegler 
VII., Bernardgaſſe 22, Demolierender derſelbe (11021). 
XVIII. Bezirk: Währing, Weinhauſerſtraße 43, von Anton Sallatmeyer, 
Stadtbaumeiſter, II., Scholzgaſſe 11, Demolierender der— 
ſelbe (7032). 
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